
Schematische Darstellung der Aggregate der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen

Bruttoinlandsprodukt 
 zu Marktpreisen

berücksichtigt alle Produktions-  
und Importabgaben, jedoch  

keinerlei Subventionen

Bruttowertschöpfung 
 zu Herstellungspreisen

berücksichtigt Gütersubventionen  
und sonstige Produktionsabgaben,  

jedoch nicht Gütersteuern und  
sonstige Subventionen

Nettowertschöpfung  
zu Herstellungspreisen 

berücksichtigt Gütersubventionen  
und sonstige Produktionsabgaben,  

jedoch nicht Gütersteuern und  
sonstige Subventionen

Nettowertschöpfung 
zu Faktorkosten1) 

berücksichtigt alle Subventionen  
jedoch keinerlei Produktions- 

und Importabgaben

Arbeitnehmerentgelt  
der Einpendelnden

Arbeitnehmerentgelt  
der Auspendelnden

Empfangene monetäre 
Sozialleistungen

Empfangene sonstige 
laufende Transfers

Arbeitnehmerentgelt  
im Inland erzielt

Betriebsüberschuss und  
Selbstständigeneinkommen 

im Inland erzielt

Bruttoanlage- 
investitionen

Betriebsüberschuss,  
Vermögenseinkommen und  
Selbstständigeneinkommen 

an alle inländischen Sektoren verteilt

Arbeitnehmerentgelt 
an inländische Privathaushalte  

verteilt

Selbstständigeneinkommen 
und Vermögenseinkommen  

an inländische Privathaushalte verteilt

Primäreinkommen  
der privaten Haushalte2)

Verfügbares Einkommen 
der privaten Haushalte

Geleistete Einkommen-  
und Vermögensteuern

Nettosozialbeiträge

Geleistete sonstige 
laufende Transfers

Betriebsüberschuss, 
Vermögenseinkommen, 

Produktions- und Import-  
abgaben abzgl. Subventionen 
an Kapitalgesellschaften und Staat

Gütersteuern 
(Importabgaben, 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer, 
 Sonstige Gütersteuern)

Gütersubventionen

Sonstige  
Produktionsabgaben

Sonstige Subventionen

Produktions- und  
Importabgaben 

an die „übrige Welt“

Subventionen 
aus der „übrigen Welt“

Vermögenseinkommen
an die „übrige Welt“

Vermögenseinkommen 
aus der „übrigen Welt“

1) Die (im Europäischen System 
Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen (ESVG) nicht 
eigens erwähnte) Nettowert-
schöpfung zu Faktorkosten 
stellt ein wichtiges Bindeglied
zwischen der Entstehungs- 
und Verteilungsseite dar.

2) Private Haushalte in dieser 
Übersicht grundsätzlich ein-
schließlich privater Organisati-
onen ohne Erwerbszweck.

3) Einschließlich Zunahme der 
betrieblichen Versorgungsan-
sprüche.

Abschreibungen

Konsumausgaben der 
privaten Haushalte

Sparen3) der  
privaten Haushalte
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